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Ideenaufruf #selbermachen geht in die 2. Runde 

Nach der erfolgreichen Premiere von #selbermachen Anfang 2020 geht der 

Ideenaufruf nun in die nächste Runde. Bis 8. November bleibt Zeit, kreative 

Vorschläge für „stadtbereichernde“ Projekte einzureichen. 32 000 Euro 

Fördermittel stehen dieses Mal zur Verfügung. 

#selbermachen ist zurück – in der 2.0 Variante. Nach der erfolgreichen 

Premiere des Ideenaufrufs Anfang 2020 ruft die Stadtmensch Initiative nun 

erneut alle kreativen Altenburger auf, ihre Projekte einzureichen. 

Bis 8. November 2020 darf sich jeder bewerben, der eine spannende Idee hat, 
wie er Altenburg mitgestalten bzw. verändern möchte. Ähnlich wie beim 

ersten Aufruf wird von jedem Teilnehmer eine Projektskizze erwartet, die die 

wichtigsten Fragen zur Idee, der Person dahinter und dem gewünschten 

Budget beantwortet und in mindestens eines der Handlungsfelder der 

Stadtmenschen passt. 

Vom Netzwerk dahingehend geprüft, kann vom 16. bis 30. November auf der 
Stadtmensch-Website für alle Projekte abgestimmt werden. Anders als beim 

ersten Mal braucht ein Projekt nun 133 statt 114 Stimmen, um in die nächste 

Runde einzuziehen. Gleichzeitig gibt es aber auch keine „Abkürzung“ zur 

Förderung mehr wie noch im Februar, als 228 Stimmen gesicherte 

Unterstützung bedeuteten.  

Aus gutem Grund, wie Projekt-Lotsin Maike Steuer erklärt: „So bleibt es bis 
zum Schluss spannend! Wir möchten, dass das Publikum bei unserem 

Nikolauspitch am 6. Dezember ab 15 Uhr entscheidet, welche ‚133er‘-Ideen 

letztlich gefördert werden.  

Als Teil des #selbermachen-Projekts „Mobiles Spielecafe“, das am 18. Oktober 
seinen Einstand auf dem Altenburger Markt gibt, ermutigt Steuer alle 

Ideenhaber zum Mitmachen: „Traut euch und gebt eurem Projekt eine 

Chance. #selbermachen war für uns der Startschuss einer echt verrückten 

Reise!“ 

Mit Bitte um Veröffentlichung! Ausführliche Infos zur Bewerbung anbei! 


